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Herren Bezirksliga

TSV Sulzdorf : FC Oberrot 1928 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Sulzdorf – 9:6 Heimerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Sulzdorf am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:29. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte Alexander Laidig. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Kai Offenhäußer nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gramlich / Schmidt
hatten gegen Mager / Böhm bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Zwar brachten
Breimeier / Böhm Offenhäußer / Moser phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Offenhäußer / Moser mit 3:1 durch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Hofmann /
Laidig Hoti / Mijatovic in fünf Sätzen. Eine ganz schön enge Kiste! Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 an den Tisch. Kai Offenhäußer versäumte es danach indes mit einem 10:12, 11:3, 8:11, 15:
17 gegen Daniel Böhm, einen Punkt für sein Team zu holen. Felix Gramlich hatte im Match gegen
Witalij Breimeier am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nach
eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Jürgen Schmidt die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen Sieg verpasste Jürgen Hofmann jedoch
beim 7:11, 9:11, 11:7, 9:11 gegen Jochen Mager. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lange mit Frederic Mijatovic ringen
musste Helmut Moser in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Chancenlos war dagegen
Alexander Laidig gegen Arben Hoti nicht, aber mehr als ein 7:11, 4:11, 11:7, 3:11 sprang nicht
heraus. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Kai Offenhäußer konnte im Spiel
gegen Witalij Breimeier einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Felix Gramlich beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Daniel Böhm. Das musste man neidlos anerkennen. Völlig ungefährdet war am
Nachbartisch indes der Sieg von Jürgen Schmidt gegen Jochen Mager nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:5, 8:11, 11:8, 11:3 nicht verloren. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:5. Den Sieg von Manfred Böhm konnte Jürgen Hofmann im folgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Einen starken kämpferischen Auftritt
hatte Helmut Moser, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Arben Hoti wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Auf dem falschen Fuß erwischte Alexander Laidig
seinen Gegner Frederic Mijatovic beim überzeugenden 3:0-Sieg. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Sulzdorf am 04.12.2021 gegen die SpVgg Gröningen-
Satteldorf II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.11.2021 gegen den TSV Bitzfeld versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Sulzdorf

Doppel: Gramlich / Schmidt 0:1, Offenhäußer / Moser 1:0, Hofmann / Laidig 1:0 
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Einzel: K. Offenhäußer 1:1, F. Gramlich 1:1, J. Schmidt 2:0, J. Hofmann 0:2, H. Moser 2:0, A. Laidig
1:1 

 FC Oberrot 1928
Doppel: Breimeier / Böhm 0:1, Mager / Böhm 1:0, Hoti / Mijatovic 0:1 
Einzel: W. Breimeier 0:2, D. Böhm 2:0, J. Mager 1:1, M. Böhm 1:1, A. Hoti 1:1, F. Mijatovic 0:2


